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öffentliche N I E D E R S C H R I F T  
VERTEILER: 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss, HA/020/ XII 

Sitzung am : 28.10.2019 

Sitzungsort : Sitzungsraum 2 Rathausallee 50, 22846 Norderstedt 

Sitzungsbeginn : 18:15 Sitzungsende : 20:10 

 
Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 
 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitzende/r : gez. Peter Holle 

Schriftführer/in : gez. Kim-Isabel Todt 
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 28.10.2019 

 
 
Sitzungsteilnehmer 
 

Vorsitz  

 Holle, Peter  

Teilnehmer  

 Berbig, Miro  
 Fedrowitz, Katrin  
 Matthes, Uwe für Herrn Mann 
 Mond, Christiane für Herrn Klaus-Peter Schulz 
 Muckelberg, Marc-Christopher  
 Pender, Patrick für Frau von der Mühlen 
 Rathje, Reimer  
 Roeder, Elke Christina Oberbürgermeisterin 
 Schulz, Frank für Frau Weidler 
 Steinhau-Kühl, Nicolai  
 Stender, Emil  
 Thedens, Thomas  
 Waldheim, Christian  
 Wangelin, Kornelia  
 Wojtkowiak, Sven für Herrn Mährlein 

Verwaltung  

 Bartelt, Monika Fachbereich 683 
 Bernitt, Tim Fachbereich 681 
 Borchardt, Hauke Amt 13 
 Bosse, Thomas Erster Stadtrat 
 Boywitz, Marita Fachbereich 621 
 Brandtner, Claudia Fachbereich 133 
 Drews, Thorsten Rechnungsprüfungsamt 
 Finster, Andreas Fachbereich 321 
 Fischer, Nina Fachbereich 683 
 Freter, Anke Amt 21 
 Friedrichs, Bernd Amt 38 
 Heinemann, Christoph Fachbereich 110 
 Meyer, Claudia Gleichstellungsstelle 
 Petersen-Sielaf, Manuela Fachbereich 131 
 Rapude, Jens Fachbereich 110 
 Reinders, Anette Zweite Stadträtin 
 Rinke-Möller, Tatjana Fachbereich 132 
 Seyferth, Joachim Amt 37 
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 Tetau, Dorthe Fachbereich 110 
 Todt, Kim-Isabel Fachbereich 134, Protokoll 
 Weißenfels, Norbert Amt 17 

sonstige  

 Kahlert, Angelika Seniorenbeirat 
 von der Heide, Florian Kinder- und Jugendbeirat 
 
 
Entschuldigt fehlten 

Teilnehmer  

 Mährlein, Tobias  
 Mann, Arne  
 Schulz, Klaus-Peter  
 von der Mühlen, Dagmar  
 Weidler, Ruth  

 
 
 
Sonstige Teilnehmer 

Herr Fabian Wachtel (Stadtwehrführer) 
Herr Jonas Leidecker (Auszubildender Fachbereich 110) 
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 28.10.2019 

 

 

Öffentliche Sitzung 

TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 
TOP 3 :  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 23.09.2019 
 
TOP 4 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 
 
TOP 5 : B 19/0598 
Norderstedter Bildungsgesellschaft mbH – Betriebskostenzuschuss 2019 und 
Folgejahre 
 
TOP 6 : B 19/0659 
Haus im Park gGmbH - Zuführung zur Kapitalrücklage in 2019 
 
TOP 7 : B 19/0553 
Teilstellenplan des Amtes 11 Zentrale Steuerung Finanzen 
hier: Haushalt 2020/2021 
 
TOP 8 : B 19/0435 
Haushalt 2020/2021 – Teilbudget  des Amtes  11 Zentrale Steuerung Finanzen 
 
TOP 9 : B 19/0549/1 
Teilstellenplan des Amtes 13 Hauptamt 
hier: Haushalt 2020/2021 
 
TOP 9.1 : M 19/0646 
Verwaltungsgliederung 
 
TOP 10 : B 19/0503 
Haushalt 2020/2021 - Teilbudget des Amtes 13 Hauptamt 
 
TOP 11 : B 19/0554 
Teilstellenplan des Amtes 14 Rechnungsprüfungsamt 
hier: Haushalt 2020/2021 
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TOP 12 : B 19/0436 
Haushalt 2020/2021 – Fachbereichsbudget Amt 14 Rechnungsprüfungsamt 
 
TOP 13 : B 19/0559 
Haushalt 2020/2021 - Teilbudget des Amtes 16 Gleichstellungsstelle 
 
TOP 14 : B 19/0567 
Teilstellenplan des Amtes 17 - Amt Interne Digitale Dienste 
hier: Haushalt 2020/2021 
 
TOP 15 : B 19/0439 
Haushalt 2020/2021 - Teilbudget des Amtes 17 Interne Digitale Dienste 
 
TOP 16 : B 19/0550/1 
Teilstellenplan des Amtes 21 
hier Haushalt 2020/2021 
 
TOP 17 : B 19/0432 
Haushalt 2020/2021 - Budget Amt 21 Buchhaltung 
 
TOP 18 : B 19/0544/1 
Teilstellenplan des Amtes 32 Ordnungsamt - Haushalt 2020/2021 
 
TOP 19 : B 19/0419/1 
Haushalt 2020/2021 - Teilbudget des Amtes 32 Ordnungsamt 
 
TOP 20 : B 19/0566 
Teilstellenplan des Amtes 37 Rettungsdienst und Katastrophenschutz 
hier: Haushalt 2020/2021 
 
TOP 21 : B 19/0468 
Haushalt 2020/2021; Teilbudget des Amtes 37 Rettungsdienst und Katastrophenschutz 
 
TOP 22 : B 19/0552 
Teilstellenplan des Amtes 38 Feuerwehr Hauptamtliche Wachabteilung - hier: Haushalt 
2020/2021 
 
TOP 23 : B 19/0455 
Haushalt 2020/2021 - Teilbudget des Amtes 38 Feuerwehr Hauptamtliche 
Wachabteilung 
 
TOP 24 : B 19/0551 
Teilstellenplan des Amtes 68 Amt für Gebäudewirtschaft - Haushalt 2020/2021 
 
TOP 25 : B 19/0444/1 
Haushalt 2020/2021 - Teilbudget des Amtes 68 Amt für Gebäudewirtschaft 
 
TOP 26 : B 19/0519 
Mitgliedschaft der Stadt Norderstedt bei der Bürgerplattform nebenan.de 
 
TOP 27 : B 19/0628 
2. Nachtragshaushalt 2019 
 
TOP 28 : A 19/0605 
Umbesetzung Aufsichtsrat Stadtpark GmbH; hier: Antrag der AfD-Fraktion vom 
25.09.2019 
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TOP 29 : A 19/0606 
Umbesetzung Aufsichtsrat IKT Regio-Netzwerk GmbH; hier: Antrag der AfD-Fraktion 
vom 25.09.2019 
 
TOP 30 : A 19/0607 
Umbesetzung Aufsichtsrat IKT Regio-Netzwerk GmbH & Co. KG; hier: Antrag der AfD-
Fraktion vom 25.09.2019 
 
TOP 31 : A 19/0608 
Umbesetzung Aufsichtsrat Haus im Park gGmbH; hier: Antrag der AfD-Fraktion vom 
25.09.2019 
 
TOP 32 : A 19/0609 
Umbesetzung Aufsichtsrat BEB in Norderstedt gGmbH; hier: Antrag der AfD-Fraktion 
vom 25.09.2019 
 
TOP 33 : A 19/0617 
Antrag auf Ausstattung aller Liegenschaften der Stadt Norderstedt mit Defibrillatoren 
zur Optimierung der Ersten Hilfe; hier: Antrag von Herrn Thedens vom 07.10.2019 - 1. 
Lesung 
 
TOP 34 : B 19/0603 
Rechnungsprüfungsordnung der Stadt Norderstedt - Neufassung 
 
TOP 35 :  
Dauerbesprechungspunkt Schulbau Sondervermögen 
 
TOP 36 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 
 
TOP 37 :  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
TOP 37.1 : M 19/0639 
Bericht Frau Roeder - Entwicklung Gewerbesteuerertrag September 
 
TOP 37.2 : M 19/0649 
Bericht Frau Roeder - Beantwortung der Anfrage von Herrn Mährlein im 
Hauptausschuss 23.09.2019 zum Thema Bildungshaus 
 
TOP 37.3 :  
Bericht Frau Roeder - Haushaltserlass 2020 
 
TOP 37.4 :  
Bericht Frau Roeder - Bewegungs- und Bestandsstatistik September 2019 
 
TOP 37.5 :  
Bericht Frau Roeder - Fluglärmschutzkommission 
 
TOP 37.6 :  
Bericht Frau Roeder - ZIA Kommunalrat 
 
TOP 37.7 :  
Bericht Frau Roeder - Kreisumlage 
 
TOP 37.8 :  
Bericht Frau Reinders - Nutzung der Räume der Stadt Norderstedt durch Parteien 
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TOP 37.9 :  
Anfrage Herr Pender - Wirtschaftsausschuss 
 
TOP 37.10 :  
Anfrage Herr Holle - Kontaktdaten Verwaltungsmitarbeiter/innen 
 
TOP 37.11 :  
Anfrage Herr Holle - illegale Müllentsorgung 
 

Nichtöffentliche Sitzung 

TOP 38 :  
Berichte und Anfragen - nichtöffentlich 
 
TOP 38.1 :  
Bericht Frau Roeder - Urlaub 
 
TOP 38.2 :  
Bericht Frau Roeder - Friedhof Glashütte 
 
TOP 38.3 :  
Bericht Frau Roeder - WZV 
 
TOP 38.4 :  
Bericht Frau Roeder - Kubus 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 

 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 28.10.2019 

 
 
TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Herr Holle eröffnet die Sitzung, stellt die form- und fristgerechte Ladung sowie die 
Beschlussfähigkeit bei 14 Mitgliedern fest. 
 
 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 

 
Herr Holle bittet darum, die Vorlage B 19/0598 „Norderstedter Bildungsgesellschaft mbH – 
Betriebskostenzuschuss 2019 und Folgejahre“ vorzuziehen und diesen als neuen 
Tagesordnungspunkt 5 zu behandeln. 
Es besteht Einvernehmen. 
 
Außerdem weist Herr Holle auf die verteilte Dringlichkeitsvorlage B 19/0659 „Haus im Park 
gGmbH – Zuführung zur Kapitalrücklage in 2019“ hin. Herr Rapude begründet diese. 
 
Abstimmung über die Dringlichkeit der Vorlage B 19/0659: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
Herr Holle schlägt vor, die Vorlage B 19/0659 als neuen Tagesordnungspunkt 6 zu 
behandeln. 
Es besteht Einvernehmen. 
 
Herr Waldheim zieht den Tagesordnungspunkt A 19/0608 „Umbesetzung Aufsichtsrat Haus 
im Park gGmbH; hier: Antrag der AfD-Fraktion vom 25.09.2019“ (Tagesordnungspunkt 29) 
zurück. 
 
Herr Pender beantragt für den Tagesordnungspunkt A 19/0617 „Antrag auf Ausstattung aller 
Liegenschaften der Stadt Norderstedt mit Defibrillatoren zur Optimierung der Ersten Hilfe; 
hier: Antrag von Herrn Thedens vom 07.10.2019“, diesen heute nur in 1. Lesung zu 
behandeln. 
Es erhebt sich kein Widerspruch. 
 
Frau Roeder zieht den Tagesordnungspunkt B 19/0519 „Mitgliedschaft der Stadt Norderstedt 
bei der Bürgerplattform nebenan.de“ zurück. 
 
Frau Roeder kündigt nichtöffentliche Berichte an. 
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Abstimmung über die Nichtöffentlichkeit des TOPs „Berichte und Anfragen – 
nichtöffentlich“: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
Abstimmung über die so ergänzte und geänderte Tagesordnung: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 3:  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 23.09.2019 

 
Herr Holle berichtet, dass in der letzten nichtöffentlichen Sitzung eine Personalangelegenheit 
und eine Grundstücksangelegenheit beschlossen wurde. 
 
 
TOP 4:  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 

 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
TOP 5: B 19/0598 
Norderstedter Bildungsgesellschaft mbH – Betriebskostenzuschuss 2019 und 
Folgejahre 

 
Beschluss 

 
Die Verwaltung wird beauftragt 

1. der Norderstedter Bildungsgesellschaft mbH (NoBiG) für das Jahr 2019 einen 

Betriebskostenzuschuss in Höhe von 60.000 Euro zu gewähren. Die Deckung steht 

durch Minderausgaben auf dem Produktkonto 573112.531501 (Verlustausgleich 

BEB gGmbH) zur Verfügung. 

2. für den Doppelhaushalt 2020/2021 und Folgejahre für die NoBiG einen 

Betriebskostenzuschuss in Höhe von 60.000 Euro im Produkt 573106 bereitzustellen. 

 
Abstimmung: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 6: B 19/0659 
Haus im Park gGmbH - Zuführung zur Kapitalrücklage in 2019 

 
Herr Heinemann erläutert die Vorlage. 
 
Fragen der Mitglieder werden direkt beantwortet. 
 
Der Nachtragshaushalt 2019 werde entsprechend angepasst. 
 
 
Beschluss 

 
Das Eigenkapital der „Das Haus im Park gGmbH“ (HiP) wird durch eine Zuführung in die 
Kapitalrücklage in Höhe von 250.000,00 Euro in 2019 erhöht. Die Oberbürgermeisterin wird 
als Vertreterin der Gesellschafterin beauftragt, die nötigen Schritte für die Kapitalerhöhung 
durchzuführen. 
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Abstimmung: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig als Empfehlung für die Stadtvertretung beschlossen. 
 
 
TOP 7: B 19/0553 
Teilstellenplan des Amtes 11 Zentrale Steuerung Finanzen 
hier: Haushalt 2020/2021 
 
Beschluss 

 
Der Teilstellenplan des Amtes 11 - Zentrale Steuerung Finanzen - wird auf dem Stand des 1. 
Nachtrages 2018/2019 unter Berücksichtigung der beigefügten Veränderungsliste 
beschlossen. 
 
 
Abstimmung: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 8: B 19/0435 
Haushalt 2020/2021 – Teilbudget  des Amtes  11 Zentrale Steuerung Finanzen 

 
Beschluss 

 
Das Fachbereichsbudget des Amtes 11 –Zentrale Steuerung Finanzen – für die Jahre 2020 
und 2021 sowie die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung 2022-2024 wird mit folgenden 
Änderungen beschlossen: 
 
1.1. Im Teilergebnisplan 11106 werden die Erträge und Aufwendungen für die laufende 
Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert:    
 
1.2. Im Teilfinanzplan 11106 werden die Ein- und Auszahlungen für die Investitionstätigkeit 
wie folgt geändert: 
 
 
Abstimmung: 
Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 9: B 19/0549/1 
Teilstellenplan des Amtes 13 Hauptamt 
hier: Haushalt 2020/2021 

 
Herr Pender stellt im Namen der CDU-Fraktion folgenden Änderungsantrag: 
„Die Stabstelle Ehrenamt (Lfd. Nr. 3) wird, wie bisher beschlossen, von 1,0 auf 0,5 geändert.“ 
 
Abstimmung über den Änderungsantrag der CDU-Fraktion: 

Bei 6 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen abgelehnt. 
 
 
Frau Roeder weist auf beabsichtigte Änderungen in der Verwaltungsgliederung des 
Dezernates I hin (siehe TOP 9.1, Mitteilungsvorlage M 19/0646). 
Der Ausschuss begrüßt diese Änderungen. 
Diese würden im Teilstellenplan des Amtes 13 berücksichtigt werden. 
 
Außerdem kündigt sie entsprechende Vorlagen zur Verwaltungsgliederung für die nächste 
Sitzung des Hauptausschusses am 11.11.2019 und der Stadtvertretung am 19.11.2019 an. 
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Beschluss 

 
Der Teilstellenplan des Amtes 13 - Hauptamt -  wird auf dem Stand des 1. Nachtrages 
2018/2019 unter Berücksichtigung der beigefügten Veränderungsliste beschlossen. 
 
 
Abstimmung: 

Bei 8 Ja-Stimmen und 6 Enthaltungen einstimmig beschlossen. 
 
 
Herr Borchardt bittet um Zustimmung, dass die Ausschreibung einer ASD-
Koordinationsstelle, welche im Jugendhilfeausschuss beschlossen wurde, bereits jetzt 
unbefristet erfolgen kann. 
Frau Reinders begründet nochmal die Notwendigkeit. 
 
Der Ausschuss ist mehrheitlich einverstanden. 
 
 
TOP 9.1: M 19/0646 
Verwaltungsgliederung 

 
Sachverhalt 

 
Gemäß § 65 Abs. 2 GO gliedert der Oberbürgermeisterin die Verwaltung in Sachgebiete und 
weist den Stadträtinnen und Stadträten Sachgebiete zu. 
 
Die Oberbürgermeisterin legt ihren Vorschlag zur Verwaltungsgliederung und 
Sachgebietszuweisung an die Stadträtinnen und Stadträte der Stadtvertretung vor (gemäß § 
65 Abs. 3 GO). Diese kann dem Vorschlag mit der Mehrheit von zwei Dritteln der 
gesetzlichen Zahl der Stadtvertreter/innen widersprechen. 
 
Organisatorische Änderungen innerhalb der Sachgebiete/Dezernate obliegen der 
Entscheidung der Oberbürgermeisterin. 
 
Die nachfolgend dargestellte Änderung stellt grundsätzlich eine Veränderung innerhalb des 
Dezernats I dar. Da es sich aber um Auswirkungen im Stabsstellenbereich handelt und die 
personelle Veränderung rechtlich dem § 10 Ziffer 9 der Hauptsatzung zuordnet werden 
könnte, wird zunächst im Hauptausschuss berichtet. 
 
Sofern nachfolgende Regelungen Einvernehmen im Hauptausschuss erzielen, werden die 
entsprechenden Vorlagen für den Hauptausschuss und die Stadtvertretung erstellt. 
 
Im Hauptausschuss am 11.03.2019 (Mitteilungsvorlage M 19/0119) erfolgte die Mitteilung zur 
Einrichtung eines Amtes 38 –Feuerwehr- hauptamtliche Wachabteilung. Die Umsetzung 
erfolgte zum 01.05.2019. 
 
Erstmalig im Rahmen der Ämterstruktur wurde die Fachaufsicht und die Dienstaufsicht 
hinsichtlich der Amtsleitung getrennt, da hinsichtlich der Fachaufsicht dem 
Brandschutzgesetz Rechnung getragen werden musste. 
 
Die Fachaufsicht obliegt der Stabsstelle Stadtwehrführung, somit dem Stadtwehrführer Herrn 
Wachtel. Die Einrichtung des eigenständigen Amtes für die Feuerwehr hat sich bewährt. Die 
Zusammenarbeit zwischen den Leitungskräften gestaltet sich sehr gut.  
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Allerdings ist mit der geteilten Leitung, bezogen auf die Dienst- und Fachaufsicht ein sehr 
hoher Zeitaufwand der Abstimmung verbunden und auch für die Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen ist es nicht immer in der täglichen Aufgabenerledigung eindeutig. 
 
Herr Wachtel hat am 25.09.2019 als Angehöriger der Hauptamtlichen Wachbereitschaft 
Norderstedt die Prüfung entsprechend der Laufbahnprüfung für das Erste Einstiegsamt der 
Laufbahngruppe 2 der Fachrichtung Feuerwehr bestanden. Damit hat er die Qualifikation für 
den gehobenen feuerwehrtechnischen Dienst erworben. Unabhängig von seiner Funktion als 
Stadtwehrführer erfüllt er damit die Voraussetzungen für die Amtsleitung des Amtes 38. 
 
Deshalb ist nunmehr beabsichtigt, Herr Fabian Wachtel, die Stelle der Amtsleitung komplett 
zu übertragen. Damit entfällt in der Verwaltungsgliederung die bisherige Stabsstelle. Die 
Amtsleitungsstelle ist nach Entgeltgruppe E 12 ausgewiesen.  
 
Diese weitere Veränderung wird nach Gesprächen mit allen Beteiligten als zielführend im 
Interesse der steigenden Anforderungen im Feuerwehrwesen gesehen. 
 
Im Rahmen dieser Gesamtstruktur darf allerdings der Punkt, dass Herr Wachtel 
Stadtwehrführer ist und auch diese Aufgaben weiterhin wahrnimmt, nicht unberücksichtigt 
bleiben. Dies war auch der ursprüngliche Grund für die Einrichtung der Stabsstelle. 
In der Verwaltungsgliederung/Ämterstruktur bei der Stadt Norderstedt wurde eine 
stellvertretende Amtsleitung immer in Verbindung mit einer Fachbereichsleitung gesehen. 
Auf Grund der Besonderheiten im Feuerwehrwesen ist für die stellvertretende Amtsleitung 
eine ganze Stelle vorgesehen. Damit ist die Wahrnehmung der Aufgaben der 
Stadtwehrführung  gewährleistet. 
 
Hierüber herrscht Einvernehmen mit allen Beteiligten. 
 
Diese weitere Veränderung ist stellenneutral (Verlagerung der Stabsstelle). 
 
 
 
TOP 10: B 19/0503 
Haushalt 2020/2021 - Teilbudget des Amtes 13 Hauptamt 

 
Frau Fedrowitz stellt im Namen der SPD-Fraktion folgenden Änderungsantrag: 
„Für die Haushaltsjahre 2020 und 2021 werden jeweils 4.200,00 € unter der Haushaltsstelle 
111010.531800 für die Fortbildung der Fraktionssekretärinnen und Fraktionssekretäre 
eingestellt, wobei jeweils 600,00 € pro Fraktion zur Verfügung stehen sollen.“ 
 
Herr Pender stellt im Namen der CDU-Fraktion folgenden Änderungsantrag: 
„Die unter dem Produktkonto 111030.785147 Umbaumaßnahmen Rathaus (S.18 Lfd. Nr. 
785) eingestellten Mittel werden komplett gestrichen.“ 
 
Herr Borchardt bittet darum, dass die Mittel bis zur Sitzung der Stadtvertretung im Dezember 
bestehen bleiben, da dann die aktuellen Planungen bzgl. eines neuen Raumkonzeptes für 
das Rathaus abgeschlossen sein sollten. 
 
Herr Pender zieht daraufhin den Änderungsantrag zurück. 
 
Abstimmung über den Änderungsantrag der SPD-Fraktion: 
Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
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Beschluss 

 
Das Fachbereichsbudget des Amtes 13 - Hauptamt für die Jahre 2020 und 2021 sowie die 
mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung 2022 bis 2024 werden mit folgenden Änderungen 
beschlossen: 
 
1.1. Im Teilergebnisplan 11101 werden die Erträge und Aufwendungen für die laufende 
Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert:  
 
1.2. Im Teilfinanzplan 11101 werden die Ein- und Auszahlungen für die Investitionstätigkeit 
wie folgt geändert: 
 
 
2.1. Im Teilergebnisplan 11102 werden die Erträge und Aufwendungen für die laufende 
Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert: 
 
2.2. Im Teilfinanzplan 11102 werden die Ein- und Auszahlungen für die Investitionstätigkeit 
wie folgt geändert: 
 
 
3.1. Im Teilergebnisplan 11103 werden die Erträge und Aufwendungen für die laufende 
Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert: 
 
111030.581168 Aufgaben der zentralen Steuerung – interne 

Leistungsbeziehungen Unterhaltung Aufwendungen  
 Der Ansatz 2020 wird von bisher 879.100 € auf 2.579.100 € erhöht 

 
3.2. Im Teilfinanzplan 11103 werden die Ein- und Auszahlungen für die Investitionstätigkeit 
wie folgt geändert: 
 
111030.785139 Auszahlungen HB – Umbau Plenarsaal 
   Der Ansatz 2020 wird von bisher 1.700.000 € auf Null reduziert. 

 
 
3.1. Im Teilergebnisplan 11107 werden die Erträge und Aufwendungen für die laufende 
Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert: 
 
3.2. Im Teilfinanzplan 11107 werden die Ein- und Auszahlungen für die Investitionstätigkeit 
wie folgt geändert: 
 
 
Die Auswirkungen aus der Änderung des Erfolgsplans (für Ifd. Verwaltungstätigkeit) auf die 
entsprechenden Ein- und Auszahlungen des Finanzplans sowie aus der Änderung des 
Finanzplans (aus Investitionstätigkeit) auf die Aufwendungen und Erträge der Erfolgsplans 
sind im Haushalt zu berücksichtigen. 
 
 
Für die Haushaltsjahre 2020 und 2021 werden jeweils 4.200,00 € unter der Haushaltsstelle 
111010.531800 für die Fortbildung der Fraktionssekretärinnen und Fraktionssekretäre 
eingestellt, wobei jeweils 600,00 € pro Fraktion zur Verfügung stehen sollen. 
 
 
Abstimmung (inkl. der o.g. Änderung): 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
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TOP 11: B 19/0554 
Teilstellenplan des Amtes 14 Rechnungsprüfungsamt 
hier: Haushalt 2020/2021 

 
Beschluss 

 
Der Teilstellenplan des Amtes 14 - Rechnungsprüfungsamt - wird auf dem Stand des 1. 
Nachtrages 2018/2019 unter Berücksichtigung der beigefügten Veränderungsliste 
beschlossen. 
 
Abstimmung: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 12: B 19/0436 
Haushalt 2020/2021 – Fachbereichsbudget Amt 14 Rechnungsprüfungsamt 

 
Beschluss 

 
Das Fachbereichsbudget des Amtes 14 – Rechnungsprüfungsamt – für die Jahre 2020 und 
2021 sowie die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung 2022-2024 wird mit folgenden 
Änderungen beschlossen: 
 
1.1. Im Teilergebnisplan 11104 werden die Erträge und Aufwendungen für die laufende 
Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert:    
 
1.2. Im Teilfinanzplan 11104 werden die Ein- und Auszahlungen für die Investitionstätigkeit 
wie folgt geändert: 
Die Auswirkungen aus der Änderung des Erfolgsplans (für lfd. Verwaltungstätigkeit) auf die 
entsprechenden Ein- und Auszahlungen des Finanzplans sowie aus der Änderung des 
Finanzplans (aus Investitionstätigkeit) auf die Aufwendungen und Erträge des Erfolgsplans 
sind im Haushalt zu berücksichtigen. 
 
Abstimmung: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 13: B 19/0559 
Haushalt 2020/2021 - Teilbudget des Amtes 16 Gleichstellungsstelle 

 
Beschluss 

Das Fachbereichsbudget des Amtes 16 für die Jahre 2020 und 2021 sowie die mittelfristige 
Ergebnis- und Finanzplanung 2022 bis 2024 wird mit folgenden Änderungen beschlossen: 
 
1.1. Im Teilergebnisplan 11105 werden die Erträge und Aufwendungen für die laufende 
Verwaltungstätigkeit 
wie folgt geändert: 
 
1.2. Im Teilfinanzplan 11105 werden die Ein- und Auszahlungen für die Investitionstätigkeit 
wie 
folgt geändert: 
 
Die Auswirkungen aus der Änderung des Erfolgsplans (für Ifd. Verwaltungstätigkeit) auf die 
entsprechenden Ein- und Auszahlungen des Finanzplans sowie aus der Änderung des 
Finanzplans (aus Investitionstätigkeit) auf die Aufwendungen und Erträge der Erfolgsplans 
sind im Haushalt zu berücksichtigen. 
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Abstimmung: 

Bei 13 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 14: B 19/0567 
Teilstellenplan des Amtes 17 - Amt Interne Digitale Dienste 
hier: Haushalt 2020/2021 
 
Beschluss 

 
Der Teilstellenplan des Amtes 17 – Amt Interne Digitale Dienste - wird auf dem Stand des 1. 
Nachtrages 2018/2019 unter Berücksichtigung der beigefügten Veränderungsliste 
beschlossen. 
 
Abstimmung: 

Bei 12 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 15: B 19/0439 
Haushalt 2020/2021 - Teilbudget des Amtes 17 Interne Digitale Dienste 

 
Beschluss 
 
Das Fachbereichsbudget des Amtes 17 – interne Digitale Dienste – für die Haushaltsjahre 
2020 und 2021 sowie die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung 2022 – 2024 wird mit 
folgenden Änderungen beschlossen: 
 

Im Teilergebnisplan 11113 werden die Erträge und Aufwendungen für die laufende 
Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert: 
 

2020:   Ansatz alt  Ansatz neu  Differenz 
111130.527100 468.000,-     250.000,- 
111130.527100    748.000,-    30.000,- =280.000,- 
 
 
2021:   Ansatz alt  Ansatz neu  Differenz 
111130.527100 471.000,-      250.000,- 
111130.527100    751.000,-    30.000,- = 280.000,- 
 

Im Teilfinanzplan 11113 werden die Einnahmen und Ausgaben für die laufende 
Investitionstätigkeit wie folgt geändert: 

 
2020:   Ansatz alt  Ansatz neu  Differenz 
111130.783100 427.000,-  452.000,-    25.000,-  
 
2021:   Ansatz alt  Ansatz neu  Differenz 
111130.783100 250.000,-   275.000,-     25.000,- 
 
Die Auswirkungen aus der Änderung des Erfolgsplans (für lfd. Verwaltungstätigkeit) auf die 
entsprechenden Ein- und Auszahlungen des Finanzplans sowie aus der Änderung des 
Finanzplans (aus Investitionstätigkeit) auf die Aufwendungen und Erträge des Erfolgsplans 
sind im Haushalt zu berücksichtigen. 
 
Abstimmung: 

Bei 12 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen einstimmig beschlossen. 
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TOP 16: B 19/0550/1 
Teilstellenplan des Amtes 21 
hier Haushalt 2020/2021 

 
Frau Roeder berichtet, dass im Rahmen der neuen Verwaltungsgliederung des Dezernates I 
beabsichtigt ist, einen neuen Fachbereich Steuern einzurichten. 
Die neue Verwaltungsgliederung wird am 11.11.2019 im Hauptausschuss und am 19.11.2019 
in der Stadtvertretung vorgelegt. 
 
Eine geänderte Vorlage hinsichtlich des Teilstellenplanes für das Amt 21 würde dann in die 
Sitzung des Hauptausschusses am 25.11.2019 eingebracht werden. 
 
 
Beschluss 
 
Der Teilstellenplan des Amtes 21 -  wird auf dem Stand des 1. Nachtrages 2018/2019 unter 
Berücksichtigung der beigefügten Veränderungsliste beschlossen. 
 
Abstimmung: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 17: B 19/0432 
Haushalt 2020/2021 - Budget Amt 21 Buchhaltung 

 
Beschluss 

 
Das Fachbereichsbudget des Amtes 21 für die Jahre 2020 und 2021 sowie die mittelfristige 
Ergebnis- und Finanzplanung 2022 bis 2024 wird mit folgenden Änderungen beschlossen: 
 
 
1.1. Im Teilergebnisplan 111160 werden die Erträge und Aufwendungen für die laufende 
Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert: 
 
1.2. Im Teilfinanzplan 111160 werden die Ein- und Auszahlungen für die Investitionstätigkeit 
wie 
folgt geändert: 
 
Die Auswirkungen aus der Änderung des Erfolgsplans (für Ifd. Verwaltungstätigkeit) auf die 
entsprechenden Ein- und Auszahlungen des Finanzplans sowie aus der Änderung des 
Finanzplans (aus Investitionstätigkeit) auf die Aufwendungen und Erträge der Erfolgsplans 
sind im Haushalt zu berücksichtigen. 
 
Abstimmung: 
Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 18: B 19/0544/1 
Teilstellenplan des Amtes 32 Ordnungsamt - Haushalt 2020/2021 

 
Beschluss 
Der Teilstellenplan des Amtes 32 - Ordnungsamt - wird auf dem Stand des 1. Nachtrags 
2018/2019 unter Berücksichtigung der beigefügten Veränderungsliste beschlossen. 
 
Abstimmung: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
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TOP 19: B 19/0419/1 
Haushalt 2020/2021 - Teilbudget des Amtes 32 Ordnungsamt 

 
Beschluss 
 

Das Fachbereichsbudget des Amtes 32 für die Jahre 2020 und 2021 sowie die mittelfristige 

Ergebnis- und Finanzplanung 2022 bis 2024 wird mit folgenden Änderungen beschlossen: 

1.1. Im Teilergebnisplan 121000 werden die Erträge und Aufwendungen für die laufende 

Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert: 

1.2. Im Teilfinanzplan 121000 werden die Ein- und Auszahlungen für die 

Investitionstätigkeit wie folgt geändert: 

2.1. Im Teilergebnisplan 122100 werden die Erträge und Aufwendungen für die laufende 

Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert: 

12210.50110 (Seite 6, Einwohnermeldeangelegenheiten, Dienstaufwendungen   

Beamtinnen und Beamte) 2024 = 107.200€ , statt 170.200€ -Eingabefehler-  

2.2. Im Teilfinanzplan 122100 werden die Ein- und Auszahlungen für die 

Investitionstätigkeit wie folgt geändert: 

3.1. Im Teilergebnisplan 122200 werden die Erträge und Aufwendungen für die laufende 

Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert: 

3.2. Im Teilfinanzplan 122200 werden die Ein- und Auszahlungen für die 

Investitionstätigkeit wie folgt geändert: 

4.1. Im Teilergebnisplan 122300 werden die Erträge und Aufwendungen für die laufende 

Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert: 

4.2. Im Teilfinanzplan 122300 werden die Ein- und Auszahlungen für die 

Investitionstätigkeit wie folgt geändert: 

5.1. Im Teilergebnisplan 122310 werden die Erträge und Aufwendungen für die laufende 

Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert: 

5.2. Im Teilfinanzplan 122310 werden die Ein- und Auszahlungen für die 

Investitionstätigkeit wie folgt geändert: 

6.1. Im Teilergebnisplan 122400 werden die Erträge und Aufwendungen für die laufende 

Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert: 

6.2. Im Teilfinanzplan 122400 werden die Ein- und Auszahlungen für die 

Investitionstätigkeit wie folgt geändert: 

7.1. Im Teilergebnisplan 122500 werden die Erträge und Aufwendungen für die laufende 

Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert: 

12250.502200 (Seite 32, zentraler Bürgerservice, Beiträge zu Versorgungskassen 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer) 2020 = 11.800€, statt 1.800€ - Eingabefehler-  

7.2. Im Teilfinanzplan 122500 werden die Ein- und Auszahlungen für die 

Investitionstätigkeit wie folgt geändert: 

8.1. Im Teilergebnisplan 573400 werden die Erträge und Aufwendungen für die laufende 

Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert: 

8.2. Im Teilfinanzplan 573400 werden die Ein- und Auszahlungen für die 

Investitionstätigkeit wie folgt geändert: 

Die Auswirkungen aus der Änderung des Erfolgsplans (für die lfd. Verwaltungstätigkeit) auf 

die entsprechenden Ein- und Auszahlungen des Finanzplans sowie aus der Änderung des 

Finanzplans (aus Investitionstätigkeit) auf die Aufwendungen und Erträge des Erfolgsplans 

sind im Haushalt zu berücksichtigen. 
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Abstimmung: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 20: B 19/0566 
Teilstellenplan des Amtes 37 Rettungsdienst und Katastrophenschutz 
hier: Haushalt 2020/2021 
 
Beschluss 

 
Der Teilstellenplan des Amtes 37 – Rettungsdienst und Katastrophenschutz –  wird auf dem  
Stand des 1. Nachtrages 2018/2019  unter Berücksichtigung der beigefügten 
Veränderungsliste beschlossen. 
 
Abstimmung: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 21: B 19/0468 
Haushalt 2020/2021; Teilbudget des Amtes 37 Rettungsdienst und Katastrophenschutz 

 
Beschluss 
 
Das Fachbereichsbudget des Amtes 37 für die Jahre 2020 und 2021 sowie die mittelfristige 
Ergebnis- und Finanzplanung 2022 bis 2024 wird mit folgenden Änderungen beschlossen: 
 
1.1. Im Teilergebnisplan 127000-Rettungsdienst  werden die Erträge und Aufwendungen 
für die laufende Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert: 
 
1.2 Im Teilfinanzplan 127000-Rettungsdienst  werden die Ein- und Auszahlungen für die 
Investitionstätigkeit wie folgt geändert: 
 
2.1. Im Teilergebnisplan 128000-Katastrophenschutz  werden die Erträge und 
Aufwendungen für die laufende Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert: 
 
2.2. Im Teilfinanzplan 128000-Katastrophenschutz  werden die Ein- und Auszahlungen für 
die Investitionstätigkeit wie folgt geändert: 
 
Die Auswirkungen aus der Änderung des Erfolgsplans (für lfd. Verwaltungstätigkeit) auf die 
ent-sprechenden Ein- und Auszahlungen des Finanzplans sowie aus der Änderung des 
Finanzplans (aus Investitionstätigkeit) auf die Aufwendungen und Erträge der Erfolgsplans 
sind im Haushalt zu berücksichtigen. 
 
Abstimmung: 
Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 22: B 19/0552 
Teilstellenplan des Amtes 38 Feuerwehr Hauptamtliche Wachabteilung - hier: Haushalt 
2020/2021 

 
Beschluss 

Der Teilstellenplan des Amtes -38- Feuerwehr Hauptamtliche Wachabteilung wird auf dem 
Stand des 1. Nachtrages 2018/2019 unter Berücksichtigung der beigefügten 
Veränderungsliste beschlossen. 
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Abstimmung: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 23: B 19/0455 
Haushalt 2020/2021 - Teilbudget des Amtes 38 Feuerwehr Hauptamtliche 
Wachabteilung 
 
Beschluss 

 
Das Fachbereichsbudget des Amtes 38 für die Jahre 2020 und 2021 sowie die mittelfristige 
Ergebnis- und Finanzplanung 2022 bis 2024 wird mit folgenden Änderungen beschlossen: 
 
1.1. Im Teilergebnisplan 126000-Brandschutz werden die Erträge und Aufwendungen für 

die laufende Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert: 
 

 
1.2. Im Teilfinanzplan 126000-Brandschutz  werden die Ein- und Auszahlungen für die 

Investitionstätigkeit wie folgt geändert: 
 
 
Die Auswirkungen aus der Änderung des Erfolgsplans (für lfd. Verwaltungstätigkeit) auf die 
entsprechenden Ein- und Auszahlungen des Finanzplans sowie aus der Änderung des 
Finanzplans (aus Investitionstätigkeit) auf die Aufwendungen und Erträge der Erfolgsplans 
sind im Haushalt zu berücksichtigen. 
 
Abstimmung: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 24: B 19/0551 
Teilstellenplan des Amtes 68 Amt für Gebäudewirtschaft - Haushalt 2020/2021 

 
Beschluss 

Der Teilstellenplan des Amtes 68 - Amt für Gebäudewirtschaft - wird auf dem Stand des 1. 
Nachtrags 2018/2019 unter Berücksichtigung der beigefügten Veränderungsliste 
beschlossen. 
 
Abstimmung: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 25: B 19/0444/1 
Haushalt 2020/2021 - Teilbudget des Amtes 68 Amt für Gebäudewirtschaft 

 
Frau Roeder bittet um eine kurze Sitzungsunterbrechung. 
 
Die Sitzung wird um 18.51 Uhr unterbrochen. Frau Wangelin verlässt um 18.51 Uhr die 
Sitzung. 
Die Sitzung wird um 18.55 Uhr fortgesetzt. 
 
 
Beschluss 

 
Das Budget des Amtes 68 –Amt für Gebäudewirtschaft- für die Jahre 2020 und 2021 sowie 
die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung 2022 bis 2024 wird mit folgenden Änderungen 
beschlossen: 
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1.1. Im Teilergebnisplan 11108 werden die Erträge und Aufwendungen für die laufende 

Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert: 
 
111081.521100 Gebäudemanagement, Unterhaltung der Grundstücke und baulichen 
Anlagen 
 
Ansatz 2020 von bisher 7.878.200 € auf 8.628.200 € erhöhen 
Ansatz 2021 von bisher 8.818.800 € auf 7.868.800 € reduzieren 
Ansatz 2022 von bisher 5.407.300 € auf 4.457.300 € reduzieren 
Ansatz 2023 von bisher 8.371.200 € auf 7.421.200 € reduzieren 
Ansatz 2024 von bisher 5.132.900 € auf 4.188.100 € reduzieren 
 
111081.521120 Gebäudemanagement, Unterhaltung der Grundstücke und baulichen 
Anlagen (Außenanlagen) 
 
Ansatz 2020 in Höhe von 1.384.000 € bleibt unverändert 
Ansatz 2021 von bisher 1.143.700 € auf 1.093.700 € reduzieren 
Ansatz 2022 von bisher    693.000 € auf    643.000 € reduzieren 
Ansatz 2023 von bisher    681.200 € auf    631.200 € reduzieren 
Ansatz 2024 von bisher    633.900 € auf    578.700 € reduzieren 
 
111081.441168 Gebäudemanagement Innere Verrechnungen 
Ansatz 2020 von bisher 8.254.200 € auf 10.004.200 € erhöhen 
 

1.2. Im Teilfinanzplan 11108 werden die Ein- und Auszahlungen für die Investitionstätigkeit 
wie folgt geändert: 
 

2.1. Im Teilergebnisplan 538200 werden die Erträge und Aufwendungen für die laufende  
            Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert: 
 
2.2. Im Teilfinanzplan 538200 werden die Ein- und Auszahlungen für die      
            Investitionstätigkeit wie folgt geändert: 
 
 
3.1. Im Teilergebnisplan 546000 werden die Erträge und Aufwendungen für die laufende  
            Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert: 
 
3.2. Im Teilfinanzplan 546000 werden die Ein- und Auszahlungen für die  
           Investitionstätigkeit wie folgt geändert: 
 
4.1. Im Teilergebnisplan 573500 werden die Erträge und Aufwendungen für die laufende  
            Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert: 
  
            573500.531800 Vermietung von Wohn- und Gewerberaum; Zuschüsse an übrige  
            Bereiche 
            2020 bis 2024 Ansatz jeweils von 0 € auf 20.000 € 
 
4.2. Im Teilfinanzplan 573500 werden die Ein- und Auszahlungen für die  
            Investitionstätigkeit wie folgt geändert: 
 
Die Auswirkungen aus der Änderung des Erfolgsplans (für lfd. Verwaltungstätigkeit) auf die 
entsprechenden Ein- und Auszahlungen des Finanzplans, sowie aus der Änderung des 
Finanzplans (aus Investitionstätigkeit) auf die Aufwendungen und Erträge des Erfolgsplans 
sind im Haushalt zu berücksichtigen. 
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Abstimmung: 

Bei 13 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 26: B 19/0519 
Mitgliedschaft der Stadt Norderstedt bei der Bürgerplattform nebenan.de 

 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde zurückgezogen (siehe TOP 2). 
 
 
TOP 27: B 19/0628 
2. Nachtragshaushalt 2019 

 
Fragen der Mitglieder werden von Herrn Rapude beantwortet. 
 
Frau Wangelin erscheint um 18.56 Uhr zur Sitzung. 
 
 
Beschluss 

 
Die nachfolgende 2. Nachtragshaushaltssatzung 2019 wird beschlossen: 
 

2. Nachtragshaushaltssatzung 
der Stadt Norderstedt für das Haushaltsjahr 2019 

 
 

Aufgrund des § 95 b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Stadtvertretung vom 
xx.xx.xxxx und mit Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde vom xx.xx.xxxx folgende 2. 
Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 erlassen: 
 

§ 1 
 

im Haushaltsjahr 2019 

 Erhöht um 
Vermindert 

um 

und damit der Gesamtbetrag 
des Haushaltsplans 

einschließlich der Nachträge 

   
gegenüber  

bisher 
nunmehr  

festgesetzt auf 

 EUR EUR EUR EUR 
1. im Ergebnisplan der     

Gesamtbetrag der 
Erträge 

27.430.000 0 248.519.800 275.949.800 

Gesamtbetrag der 
Aufwendungen 

15.032.000 3.578.900 247.362.700 258.815.800 

Jahresüberschuss 12.398.000 0 1.157.100 17.134.000 

Jahresfehlbetrag 0 3.578.900 0 0 
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im Haushaltsjahr 2019 

 
Erhöht um 

Vermindert 
um 

und damit der Gesamtbetrag 
des Haushaltsplans 

einschließlich der Nachträge 

 
  

gegenüber  
bisher 

nunmehr  
festgesetzt auf 

 EUR EUR EUR EUR 
2. im Finanzplan der     
Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus 
laufender 
Verwaltungstätigkeit 

23.500.000 0 234.374.300 257.874.300 

Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus 
laufender 
Verwaltungstätigkeit 

9.232.000 3.550.300 229.424.400 235.106.100 

Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus der 
Investitionstätigkeit und 
der Finanzierungstätigkeit 

975.000 26.350.000 47.691.600 22.316.600 

Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus der 
Investitionstätigkeit und 
der Finanzierungstätigkeit 

12.577.200 20.172.500 61.426.800 53.831.500 

 
§ 2 

Es werden festgesetzt: 
 
im Haushaltsjahr 2019 von bisher auf 

1.   der Gesamtbetrag der Kredite für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen auf 

46.000.000 EUR  20.000.000 EUR 

2.  der Gesamtbetrag der 
Verpflichtungsermächtigungen auf 

34.674.000 EUR 43.249.500 EUR 

4.  die Gesamtzahl der im Stellenplan 
ausgewiesenen Stellen auf 

1.224,12 Stellen unverändert 

 
Abstimmung: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig als Empfehlung für die Stadtvertretung beschlossen. 
 
 
TOP 28: A 19/0605 
Umbesetzung Aufsichtsrat Stadtpark GmbH; hier: Antrag der AfD-Fraktion vom 
25.09.2019 

 
Beschluss 

 
Abberufung des entsendeten Mitgliedes: 
Sven Wendorf 
 
Neubenennung des zu entsendenden Mitgliedes: 
Christian Waldheim 
 
Abstimmung: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
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TOP 29: A 19/0606 
Umbesetzung Aufsichtsrat IKT Regio-Netzwerk GmbH; hier: Antrag der AfD-Fraktion 
vom 25.09.2019 

 
Beschluss 

 
Abberufung des entsendeten Mitgliedes: 
Christian Waldheim 
 
Neubenennung des zu entsendeten Mitgliedes: 
Michael Wiedemann 
 
Abstimmung: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 30: A 19/0607 
Umbesetzung Aufsichtsrat IKT Regio-Netzwerk GmbH & Co. KG; hier: Antrag der AfD-
Fraktion vom 25.09.2019 

 
Beschluss 

 
Abberufung des entsendeten Mitgliedes: 
Christian Waldheim 
 
Neubenennung des zu entsendenden Mitgliedes: 
Michael Wiedemann 
 
Abstimmung: 
Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 31: A 19/0608 
Umbesetzung Aufsichtsrat Haus im Park gGmbH; hier: Antrag der AfD-Fraktion vom 
25.09.2019 

 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde zurückgezogen (siehe TOP 2). 
 
 
TOP 32: A 19/0609 
Umbesetzung Aufsichtsrat BEB in Norderstedt gGmbH; hier: Antrag der AfD-Fraktion 
vom 25.09.2019 

 
Beschluss 
 
Abberufung des zu entsendeten Mitgliedes: 
Christian Waldheim 
 
Neubenennung des zu entsendenden Mitgliedes: 
Sven Wendorf 
 
Abstimmung: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
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TOP 33: A 19/0617 
Antrag auf Ausstattung aller Liegenschaften der Stadt Norderstedt mit Defibrillatoren 
zur Optimierung der Ersten Hilfe; hier: Antrag von Herrn Thedens vom 07.10.2019 - 1. 
Lesung 

 
Dieser Tagesordnungspunkt wird heute in 1. Lesung behandelt (siehe TOP 2). 
 
Herr Thedens erläutert den Antrag. 
 
Der Ausschuss diskutiert. 
 
Dieser Tagesordnungspunkt kommt in der nächsten Sitzung des Hauptausschusses am 
11.11.2019 erneut auf die Tagesordnung. 
 
 
TOP 34: B 19/0603 
Rechnungsprüfungsordnung der Stadt Norderstedt - Neufassung 

 
Der Ausschuss diskutiert. Fragen der Mitglieder werden direkt von Herrn Drews beantwortet. 
 
Es wird um folgende Änderungen/Ergänzungen der Vorlage gebeten: 

- Der letzte Absatz des § 6 der alten Fassung der Rechnungsprüfungsordnung („Die 
Gutachten des Rechnungsprüfungsamtes, beantragt durch die Stadtvertretung, den 
Oberbürgermeister oder den Hauptausschuss, sind jeder Fraktion zur Verfügung zu 
stellen.“) fehlt in der neuen Fassung. Die neue Fassung soll entsprechend ergänzt 
werden. 

- Eine Synopse o.ä., in der die Unterschiede der neuen und alten Fassung deutlich 
wird, ist gewünscht. 

 
Frau Roeder sagt zu, dass die Vorlage nochmals bestmöglich überarbeitet wird. 
 
Der Tagesordnungspunkt wird auf die Sitzung des Hauptausschusses am 11.11.2019 
vertagt. 
 
 
TOP 35:  
Dauerbesprechungspunkt Schulbau Sondervermögen 

 
Herr Bernitt berichtet, dass im November erste Begutachtungen stattfinden werden. 
Anschließend werde es erste Entwürfe eines Gebäudepasses geben. 
 
 
TOP 36:  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
TOP 37:  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
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TOP 37.1: M 19/0639 
Bericht Frau Roeder - Entwicklung Gewerbesteuerertrag September 

 
Sachverhalt 

 
Entwicklung Gewerbesteuererträge (in 1.000,00 €) 

 

 2018 +/- 2019 +/- 

     

Jahrensanf. B. 68.656  74.352  
Januar 70.267 +1.611 78.329 +3.977 

Februar 71.884 +1.617 71.135 -7.194 
März 77.015 +5.131 85.037 +13.902 

April 87.334 +10.319 90.530 +5.493 
Mai 86.532 -802 87.474 -3.056 

Juni 90.142 +3.610 109.051 +21.577 
Juli 88.656 -1.486 109.767 +716 

August 90.549 +1.893 110.980 +1.213 
September 89.693 -856 110.767 -213 

Oktober 90.888 +1.195   
November 91.476 +588   

Dezember 91.480 +4   
     

HH-Ansatz 84.000  88.200  

 
TOP 37.2: M 19/0649 
Bericht Frau Roeder - Beantwortung der Anfrage von Herrn Mährlein im 
Hauptausschuss 23.09.2019 zum Thema Bildungshaus 

 
Aus Sicht der Verwaltung handelt es sich nicht um widersprüchliche Beschlussfassungen.  
Mit der Vorlage B 19/ 0126 wurden im April diesen Jahres seitens der Verwaltung in einem 
ersten Schritt die Kosten des Bildungshauses zur Beschlussfassung für den Hauptausschuss 
und die Stadtvertretung aufbereitet. Als Basis für diese Kostenermittlung wurde das Konzept 
des Wettbewerbsiegers inkl. der Tiefgarage vorgesehen. Ziel war es, die gestiegenen Kosten 
abzubilden, um den politischen Fortgang des Projektes nicht zu gefährden. 
Zu diesem Zeitpunkt war der Beschluss aus Sicht der Verwaltung eine Absicherung des 
Kostenrahmens (Stand Wettbewerbsverfahren). Gleichwohl war sich die Verwaltung auch zu 
diesem Zeitpunkt nicht sicher, welches Signal die politischen Mehrheiten anhand dieses 
städtischen Vorzeigeprojektes für das Mobilitätsverhalten setzen möchten. Jedenfalls ist es 
nicht das Ziel der Verwaltung diese gerade in öffentlichen Beteiligungen zu Bebauungsplänen 
viel diskutierte Frage in den nächsten Verfahrensschritt des Bauleitplanverfahrens 
(Bebauungsplan 313) zu verlagern, sondern durch transparente Darstellung der Faktenlage 
vorher zu klären. 
Die Beschlussvorlage B 19/ 0490 aus dem Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr vom 
21.08.2019 stellt nun aus Sicht der Verwaltung vertretbare Varianten dar und es wurde 
erläutert, welche verkehrlichen Auswirkungen zu erwarten sind. Als Grundlagen der 
Betrachtung wurden Erkenntnisse aus dem Verkehrskonzept Garstedt herangezogen. Das 
VK Garstedt wird derzeit vom Büro Logos unter Einbeziehung der verkehrlichen 
Auswirkungen anderer großer Bauprojekte in Garstedt erarbeitet. 
Die vorgenommenen Berechnungen der verkehrlichen Auswirkungen sind ohnehin für das 
Bauleitplanverfahren Bebauungsplan Nr. 313 erforderlich. Gerade die Bewohner des 
Stadtteils Garstedt haben schon an verschiedenen Stellen die angespannte Situation im 
ruhenden wie auch fließenden Verkehr vorgetragen. Insofern war es der Verwaltung wichtig, 
den Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr über die geprüften Varianten in Kenntnis zu 
setzen und sicher zu gehen, dass im Rahmen der nächsten formalen 
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Öffentlichkeitsbeteiligung des Bauleitplanverfahrens auch das tatsächlich präferierte Konzept 
im Bebauungsplan festgeschrieben wird. 
 
 
TOP 37.3:  
Bericht Frau Roeder - Haushaltserlass 2020 

 
Frau Roeder gibt den Haushaltserlass 2020 des Ministeriums für Inneres, ländliche Räume 
und Integration als Anlage 1 zu Protokoll. 

 
 
TOP 37.4:  
Bericht Frau Roeder - Bewegungs- und Bestandsstatistik September 2019 

 
Frau Roeder gibt die Bewegungs- und Bestandsstatistik für den Monat September 2019 als 
Anlage 2 zu Protokoll. 

 
 
TOP 37.5:  
Bericht Frau Roeder - Fluglärmschutzkommission 

 
Frau Roeder berichtet, dass sie von der Fluglärmschutzkommission in die 
Arbeitsgemeinschaft „Deutscher Fluglärmkommissionen und der Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms“ berufen wurde. 
 
 
TOP 37.6:  
Bericht Frau Roeder - ZIA Kommunalrat 

 
Frau Roeder gibt die Tagesordnung und Unterlagen der Sitzung des ZIA Kommunalrates am 
08.10.2019 als Anlage 3 zu Protokoll. 

 
 
TOP 37.7:  
Bericht Frau Roeder - Kreisumlage 

 
Frau Roeder berichtet, dass aktuell die Anhörung seitens des Kreises Segeberg hinsichtlich 
der Kreisumlage stattfinde. 
 
 
TOP 37.8:  
Bericht Frau Reinders - Nutzung der Räume der Stadt Norderstedt durch Parteien 

 
Frau Reinders berichtet über den aktuellen Sachstand hinsichtlich der kostenfreien Nutzung 
der Räume der Stadt Norderstedt durch die Parteien (siehe Anlage 4). 
Außerdem gibt sie einen entsprechenden Kommentar als Anlage 5 zu Protokoll. 

 
 
TOP 37.9:  
Anfrage Herr Pender - Wirtschaftsausschuss 

 
Herr Pender fragt, wie die Meinung der Verwaltung bzgl. eines Wirtschaftsausschusses ist. 
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TOP 37.10: 
Anfrage Herr Holle - Kontaktdaten Verwaltungsmitarbeiter/innen 

 
Herr Holle gibt eine Anfrage zum Thema „Kontaktdaten Verwaltungsmitarbeiter/innen“ als 
Anlage 6 zu Protokoll. 

 
 
TOP 37.11:  
Anfrage Herr Holle - illegale Müllentsorgung 

 
Herr Holle gibt eine Anfrage zum Thema „illegale Müllentsorgung“ als Anlage 7 zu Protokoll. 

Es wird um schriftliche Beantwortung gebeten. 
 
 
Die Öffentlichkeit wird für den weiteren Verlauf der Sitzung ausgeschlossen. 
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